
Oakeley's

Reinigungs Syrup.
Die Eigtttschaftcn von Oakley'S Reini-

gungS-Gyrnp von Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es unnöthig »st vielßaum aus
znfnllc», um die Vortheile zu erkläre» die
durch stink» Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätige»
Resultate erfahren nnd Alle empfehle» es!
mit dem vollsten Vertrauen. Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Paticnteu ; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den mildesten a-
ber doch wirksamsten vegitabilischenMateri-
alien znsammcngksetzt ist, wird sie mit Ver-
trauen dargeboten, als das billigste n. wirk-
samste Rcinignngsmitttl des Blutes, was
betannt ist. Der Gebrauch von nnr weni-
gen Flaschen, besonders in dcn FrühlingS-
monatcn, wird die entschirnenste Befferung
nnd Stärkung des Systems erzengen und
jeden Saamen zur Krankheit ersticke» der

entstanden sein mag, n?d ansserdcm dem
Körper Gesundheit nnd Munterkeit geben.

Für die Heilnnq von Seorfiila, Kiiigs-
übel, Rheumatismus, Tetter, Pinipeln
oder Ausfahren dcr Haut, weiffe Geschwül-
ste», Fistel», chroiiische» Hnsten, Asthma
?e. ?c., sind die zahlreichen Zeugniffe im
Besitz des Unterschriebenen nnd seiner Agen-
ten, von Aerzten nnd Andern, hinlänglich
den Ungläubigsten zn überzeugen, daff es das

wirksamste aller Preparate von Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Greffen nnd Kleinen,
bei dem Eigenthümer George Vv. cvakeley,
Nord ste Straffe, in Reading, Berks Cauut.

Reading, den lsten April l«:!9.

Certificate von respektabelen Leuten kön
nen in einijzem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

sind.
Neading, den 3te» März, 1N39.

Dies bezeugt daff meine Fran Mrs. Deem,
beinahe 11 Jahre lang an einem scrofulösen
Ausschlag gelitten, welcher einem Tetter ähn-
lich war, nnd tiefe Löcher in ihr Gesicht, Hals
nnd Arme einfraff, deffeii beständiger AuS-
stuff ihre Gesundheit zerstörte, so daff sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel-
cher Zeit ihre Leiden sehr groff waren. Die
besten Aerzte bedienten sie uud alle bekannte
Mittel wurden augeweudet, mit nur gcriuger
Lilldcruug ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffnung ihrer Genesung aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen aufzugeben, sie wurde jedoch

veraulafft tpak'eley'a Xeinigunga S>.up
von Sarsaparilla» zu versuche»; dcr Ge-
brauch vou fünf Botteln desselben, hat die
Krankheit gehoben und sie zu vollkommner
Gesundheit wieder hergestellt.

Thoman Diehm,
Reading, Februar 27, 1843.

gegenüber dem Depot, Reading.

Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familie
seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehm
für den in obigen Certificate»' wähntem Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Linderung.?
Ich habe jede Ursach zu glauben daff die Wie
derhcrstellnng ihrer Gesundheit allein dem
Gebranch von Hrn. Oakcley's Reinigungs
Syrup vou Sarsaparilla zuzuschreiben ist.

Salomen G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 185».

Ich bescheinige hiermit, dass meine Tochter
Rebecca lange Zeit über grosse Schmerzen in
allen ihren Gliedern geklagt hakte, sie war
von einem scrofulösen Ausschlage bedeckt, wo-
durch sie verhindert wnrde ihre Geschäfte in
der Familie zu verrichte», wege» Mattigkeit
nnd Schwäche; ihre Leide» wäre« fast «»er
träglich; wir probirten alle empfohlenen
Mittel aber ohne Erfolg. Wir hatten von
dcn Wundern von G. W. Oakeley's Sarsa-
parill.vSyrup gehört, wir probirten ihn, die
Folge davon war, ihre Gesundheit, welche
sehr gesunken war, wnrde schnell wieder her-
gestellt uud sie war ftit dem Gebrauch deffcl
bei. immer wohl, wa-s beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daff Jedermann mit die-
ser schätzbaren Medizin be!a»»t werden möch-
te. David 2>ark'ey,

Constabkl von Ober Bern, Berks Co.

Douglasville, April 18, 1843.
Hr. Oakeley Mein Sohn, Edmund Leas

hatt« die Serofula für drei Jahre lang, ans
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,
während welcher Zeit er des Gebrauches feiner
Glieder beraubt war, fein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten all-
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
ristaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs-Syrup von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche'er
seitdem ununterbrochen genießt, znm Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine
Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in
ibren Familien haben, wissen mögen wo sie eineso schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Ämelia

Reading, März 14, 1843.
Hr. Oakeley-Ich glaube, daß es Pflicht ei-nes Jeden ist, alles zu thun was in seinerMacht ist, sür das Wohl seiner Mitmenschen,

und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von

unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesubt und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, das,
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs-Sy-
rupS, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Ruft; die Geschwüre sin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John Moye r, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading.

Tnlpthoccon. April >B^2.
Hr. Oakeley?Mein Weib Elisabeth war

lange Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
vou welcher sie schicu geheilt zu sein, als ci»
Geschwulst vou gcschwüriger Natur sich au
ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls von dem
angestellten Arzte cntfer.it wurde; alsdann
öffnete sich ein Gcfchwür au einem Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange-
wendet ward was von einem geschickten Aerzte
zn thun war, «m es zu heilcu. Das Eitern
und schwnr «ahm täglich zu ; endlich empfahl
ihr Arztlhren Reinignngs-Svrup von Sar-
saparilla,>sie nahm blos drei Flaschen, welche
die Krankheit gänzlich entwurzelten und ihre
Gesundheit vollkommen herstellten. Ich er-
achte es als Pflicht gegen Sie nnd das Pnb-
litnm, diese schätzbare Arzney bekannt zn ma
che». Bezeugt»?, Bencville Klei».

Ic>hn Rlci».

Readittg, lu»j 1K.19.
Wir, die Unterzeichneten, habe» im Laufe

unserer Praxis, mit entschieden wohlthätiger
Wirtuug in vielen Fällen, den Gebrauch von
Oateley's Reinigungs Svrup von Sarsapa-
rilla angewendet, nnd empfehleu dcnselben mit
Vergnügen der Facnltät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

H. M. D.
«?alm. G. L'ilch. M. D.
7Zc>l)>! M. D ic. zc.

Reading, Juni

Mehr Beweis.
Extra »ende Kur von Scrofnla oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakeley's
Reinigun.zs Smnp.

Dies dient zn bezeugen daff meine Frau
Elisabeth Häser, seit den letzten sechs Jah-
ren an den abscheulichen Verwüstungen von
Serofula, oder Königsübcl gclitten wodurch,
das Gesicht so angegriffen war daff Theile
der Nase Stirn und der eine Backe» zerstört
wnrde», uud groffe Löcher i» de» Muud ei»-
gefrcffe» waren. Der letzte ärztliche Beistand
wurde verschafft nnd alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer
vorwärts n.war schnell alullcbcrhandnehmen.
Alle Hoffnuug hatte uns verlaffe», als uns
Oateley's Reinigungs Syrnp angerathe»
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Botteln,
welch? die Krankheit gänzlich aus dem System
vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit geuiefft; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwüstungen der Krankheit ent-
stellt. Es ist nun sieben Monat seit dem die-

se Heilung bewirkt worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sichcr sein möchten die
Knr sei vollkomen, uud mache es nun bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses unschätzbaren Syrnps genieffcn möge».
Bezengts meine Unterschrift den iZten Febr.
A. D- !8-10.' Tlsaal-' Hafer, Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Caunty.

Berks (Zauntv. ss.
s,?lch- Benjamin Tyson, Pro-
I dcr Conrt von Common

PleaS «n nnd für Berks Cannty
bezengk hiermit, daff nb mit den nachbeiia»»-
teil Personen wohl bekannt bin, als : John
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esg. William RhoadS, Acht.
John Miller, Esg. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H> Banfield, Henry
RhoadS Efq. Felix Beifel, Dr. Hiester H
Mühlenberg, Dr. Salomen G. Bnch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Cannty,
Pa. deren Namen den vorstehenden Zengnif-
fen beigefügt sind, und daff voller Glaube»
den darin enthaltenen Antinpfchluttgen gege-
ben werden mag.

Znm Zengniff dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift und das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tvson, Prothonotar.
Reading August 1, >«3!1.

Agenten für Serk'g tanntv-
CloS nud Boyer, Ereter. Bcnneville Gris-

mer, Oleyville. Lancks und Glas, Friedens-
bnrg. A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peit.
Dallman uud Barret, Lanqschwamm. Sani.
Fehl, BaninStantt. John Vocnm, Neustohr
Kirche. Peter Marguart, Amity. David
Schultz, Hereford. Sainnel Treichler do.
JacobTreichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. und D. Bayer, BoyerStauil. H. B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Btchtelsville. Heidenreich n. Kutz, Kutz-
taun. Peter Kuabb, Oley. Samuel Lobacb,
Lobachsville. Jacob Klei», Ber». J.Stiimp
NeumanStaun. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. John Hoff
man, Sinting Spring. Wm. n. G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. San»,
M. Altbaus, Maidencrirk. I. H. Mohr,
Mohrsville.
.lON

,rt tili« ul'i'x'v.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania» par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 32 bis 33
Comincrcial Bank/" von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Keusington Saving Institut a
MerchantS Bant vonPhtlad. bctrgl».
Moyniensing Bankj-, par
Manns, n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa» Comp. do.
Pen» Towiischip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Soiithwark Savings Bant betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill par
Soiithwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, Ungangh.

Beaver, zu Beaver, do
Swatara, zu Harribburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Ch.nnbersburg zu Chambersbure,, »>

Gettisburg* zu Gettisburg, L
Pittsburg, zu Pittsburg, I
GnSguehanna Co. Montrose 28
Ehester Caunty zu Westchesrer, par
Delaware zu Ehester, par
Germant.n», zu Germantaun, par
Lewistau» zu Lewistaun, 2
Middlet.nin zu Middletaun, 3l) t
Montgomei y Co,* zn Norristaun, par
?torthumberl.ind zu Northuinberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia H
Carlisle zu Carlisle, 3
Doyleötann ditto zu Doylestaun, par
Easton zn Easton, par
Erchange ditto zu Pittöburg, I

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zn Holidaysburg, I
Certificate

Erie ditto zu Erie, g
Farmers u. Drovers zu Waynesburg

do zahlbar in currant Fonds
'

K
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grcneastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. u
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Hannony Institute zu Harmony, ungang.
Honcsdale Bank zu Honesdale, >

Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang!
Lankaster do. zu Lankaster, !>

Lancaster Caunty Bant, zu Lancastcr 1 /
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen".
Marrietta n. Ensqueh. TradingCo. nngb.
Merchants u. Mannf. Bankf Pittsburg,

Certificate 1
Mechanics Baut, Pittsburg, betrug.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7
Miuers Bank von Pottsville, 2 bis 3
Nortbern ditto von Pa. zn Dnndaff,nngb.
Nortbnmbl. n. zu Milton, nngb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Nen Salem do. Fayette Cannty, b'elrüg.
Northampton Bank zn Allentann, --

N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do

.
do Lancaster h gebr.

Office do do Reading h gebr.
Office do do Easton l, gebr.
Zweig der N. Staaten * Pittsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bant, Port Carbon h
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaivare Brücken Co. 2?
Towanda do. zu Towanda, L«
Union do. zu Unioutaun, gebroch
Westmoreland do. zu Grecnabnrg/geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zu Wil'k. ünganq
West Branch Bank, Williamsport, 35»
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 4
Pork ditto* zu Pork, 2-Z
Vloughogauy Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoteu von den mit a bezeichnetenßan-
ten werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Bauten ausgewechselt.

Die mit h bezeichnet geben keineNoteu aus

Delaware.
Bank v.Wtliiiington par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farniers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweig,« Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1j

New Jersey,
Belvidere Bank* zu Belvidere, I
Burlington C 0. Bank, Medford, par
Commerrial Bank' Perth Amboy Ij
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers n Mechanics Bank,Rahway j
Farmers n Mechanics do Middletown 1
Morris Co. Bant' MorriStown l
Mechanics Bant, Bnrlingto» par
Mechanics do Newart z
Mechanics n Mamifactures Treiito» par
Morris Caiial u Br. Co. N.J City, uugb.

Post Noten ungangbar
Newart Bant Ins. Co' Newart L
Orange Bank', Orange 14Peoples Baut, Paterson l
Princeton Bant"-, Prineeton pgr
Salem Banking Co*, Salem par
State Bantus, Newart ;
State Bank* Elizabethtown
State Bank' Camden pt.r
State Bant of Morris' MorriStown j
State Baut' New Brunswick par
Sussex Bant«' Newton I;
Trenton Banking Co' Treuton par
llnion Baut* Dover
Bant of N. Brunswick, Brunswick gebroch.
Farmers u. Mechauics Baut do. gebroch.
Franklin Bant of N.J. Jerseyisity gebroch.
Hoboten Bantiiig Co. Hobote» gebroch.
Jersey City Bant, Jersey City qebroch.
Mechanics Bant, Patterson gebrocb.
Maiiufactnrcrs Baut, Bellville gebroch.
Monmoiiths Bant ofN I Freehold' gebro.
New Hope Del Br. Co" Lambertville
N I Manns, n Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection n Lombard Bank IC do.
Paterfon Bank, Patcrson "gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem n Phila. Manuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Dr Rusch's unfehlbare
Gefliiidhcikö - Pillen,

Sind entschieden die beste
'voblfeilstk Medizin,

die jemals angeboten wor-
den ist ,1, dcr Gestalt von
Pillen. Preis Nur

Vent d«e Box oder

- Sie wurden früher zu
25 Cent die Schachtel verkauft, aber um es
Jedermann möglich zu machen sie zu kaufen,
wnrde der Preis herabgesetzt.

Diese Pillen sind preparirt von dem Ori-
ginal-Rezepte erhalten vom verstorbenen

Dr. Ncnjamil» Rusch,
von Philadelphia, und wenige Menschen er-
freute» sich eines ausgedehntere», erwünsch-
ter» nnd besser verdiente» Ruhmes. -Als ei-
ne Univcrsal-Mediziu sind sie jnst was sie ge>
nannt werden, nämlich: unfehlhar. Sie
habe» allgemeine Wirkung; das ist Krank-
heiten auszusuchen nnd zu heilen, kein Unter-
schied wo sie sitzen oder wie alt sie sein mögen,
sei es ein Abceff, der an dcr Lunge frifft, am
Herz, a» der Leber, <Lplee» oder de» Niere«,
ei» Geschwür oder Krebs auf den Gliedern,
alles ist einerlei, nichts kann ihrer Gewalt
widerstehen. Sie sind wirksam bei Fiebern
nnd Agiie, Billiöse, Scharlach, Gelbe nnd
gemeine Fieber aller Art, Influenza, Husten,
Pcils, Dnrchlanf, llnverdaulichkeit und alle
andere Krankheiten denen dcr menschlicheKörper unterworfen ist.

Zum Verkauf im Grossen und Kleinen, an
No. 14, Ost-Pennstraffe, bei

I V>. Lambert, alleiniger
Agent für Berks Caunty.

Reading, August 8. 5,n.

Dr. G. Cl). Scherdlin'ö
Bl u trein i tzende Pillen,

Die sich in der Stadt N'ew k seit meh-
ren Jahren, durch ihre vorzügliche Güte, bei
der leidenden Menschheit et» so hohes, wohl-
verdientes Ansehen erworben haben, daff ih-
nen hente alle andere P illen nnd Medizi-
nen,die znr Wiederherstellung dcr Gesnndheit
gebraucht werde», weit nachstehen, haben auch
ihre Erscheinung in diesem Staate gemacht,
nnd zwar in Beglcitnng vieler angesehener
Zengniffc ihre ausgezeichnete» Heilkräfte be-
stätigend.

Herr Sclierdlin ist ein von der Pariser
Universität gradnirter Doklor, nnd kann
daher mit den vielen Ouacksalberu und
Marktschreiern die in den Zeitungen ihre
strumn so hoch preisen, um ein leichtgläu-
biges Pnblitnm zn bethören, keineswegs ver-
glichen werde». Das Werk mnff den Mei-
ster loben.

Für den Verkauf im Groffe» uud Kleinen
ist Unterzeichneter als General Agent
für P e n n s y l v a n i e n angestellt worden
mit dem Rechte Unter-Agenten zu ernennen.

Für Unter-Agentschaft melde man sich da-

her in portofreien Gesuchen, an
G. .Vav. IVagner,

Reading, Pe»»'a.
NZ»Klcittvcrkauf i» Reading bei Wittwe

>Z>arah Morrin uud bei Hrn. Trichter u.
NlcAnight und an Georg Getz Buchstohr, ?

Preis einer Schachtel mit 56 Pillen-
Cents.

Reading, April 25. 4m.

Ein Rock gefunden.
Ein dniikclbranner tuchener Rock wnrde

vor uugefähr sechs Woche», a» der Straffe
die von Reading nach Röhrcrsbnrg führt,
nicht weit von Kalbach's Wirthshanse, ge-
funden. Der rechtmässige Eigenthümer ist
ersucht sich bei Hrn. Ellrich an, obengenann-
ten Wirthehanse zn melden, sein Eigenthum-
recht zu beweise» und de» Rock gtge» Bezah-lung der Kosten in Empfang zu nehme».

Reinigung und Purgation.
werden bewirkt durch

, Sarsaparilla ist. Dr. Leid.,'»Blut-Pillen enthalten in ihrer Susammeuftt,
Zttng, Ingredienzikn, welche die vereinten qe»wünschten Effekte erzeugen das Blr e j I...gen, und d.e E...gtweide sä...

Es sind keine Pillen in Existenz welch, mirsolcher Sicherheit gebrannt werden mögez» Zeder Zeit, in )edem Alter uud MeJahrsjtiten. ohne Beschrautunq des Lebens
oder der Bc,chästlg»ng, wie Dr. Lcldy's BlutPillen. "

Nach ihrer Zusainmensetzung sind sie berech.
»et das Blnt nnd die natürlichen Flnsslüt'ei,
ten zu reinigen, in der Zwischenzeit dak sie ae-
nomnien werden und ihre W.rkunq, wennalle Iliireiiilgtcitcn sowohl wie alle hinderndeSubstanzen ans dem Magen uud deu Einae-weideii abgeführt werden, durch ihre vmqi,
reiiden Eigenschaften.

'

Ueber it>o,Wtt wurden davon wäh-
rend den letttvcrgangeiitn sechs Monaten ver«

""v.Ucl'er Iseit ihrerci sten Einsnhruug, vnrch N.
In ten. ein einzigeu Falle weistman, dah sie je fehlten, einen guten Erfolghervorzubringen.
Dr. Leidy't; L>lut-Hillen enthaltend tei«

"ich gefähr-
Kein N7ercln iuin oder Mineralien, wel«

cbe aiigewendet sinv in allen Pillen, d.e von
r.uacksalbern und Betrügern verfertigt wer«
den, welche ans solche verderbliche Medizinenbestehen, nnter dein Vorgeben, (welchcs ihrezeigt), dast' alle Krantheiren den Wir-rnngen von Mcrcnrinln und Mineralicnw ei»
che» muffen.

Ueber .jt>» Certificate von Aerzten und
-Ulverii, sind gelegentlich veröffentlicht wor»

glücklichen Erfolgen von Dr.
t' Blnt-Pillen, und weitere -Hunveisnn-geii ans ihre Verdienste sind uunöthig. Dr.

-.eidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfeh,
len, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, feine Blut-Pillen anzuschaf-
fen uud sie zu probiren. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauchen, der sie einmalrecht probirt hat.

Preis Cent die Schachtel.
ge»r'öli»lict). Nicht früher wirv

cins von Dr Leidy's Preparaten popnlär,
i» seines Erfolas imd seiner Nützlich,
reit, ,o wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrug zn vermeiden, hat Dr. Leidy
sicb jetzt besonders geformte Flaschen ange-
»chafft für feine berühmte Tetter- und Krän-
Salbe, mit den Worten: "Dr.
Tetter and Ointment," in das Glas
geblajen, alcher feiner geschriebenen Namens-
»ntcrtchrlft auswendig, auf gelbem Zetteln,

Dr. Keid v'a
Tetter- und Kratz-Salbe.

ist erprobt von grösserem Nutzen wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
ii»d wäiscrichte Pocken oder Schwärthcn nnd
Hanlkrantheiten überhaupt.

Es ist angewendet in Schule», Fabriken
nnd am Bord der Schiffe, welche Paffagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachscnePer.sonen von Hanttrantheiten befallen werden,
wegen ihrer empfänglichen Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate und empfeh-
lnngen sind schon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere waren zu haben für
Pnbiiziren, aber es ist für die Einwendung
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu <ehe», in Verbindung mit so uuangeueh»
men und beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiß man dass
eS fehlte. -

Es wnrde gebraucht für Unmündige und
von Personen von jedem Alter. Es ist durch-
aus sicher, enthält kein Merturlum in seiner
Zttsammensetznng nnd mag unter allen Um-
ständen gebranckt werden.

Preis 25 Cent die Flasche sßotteh.
Preparirt einzig nnd zum Verkauf, in.

Grojzen und Kleinen an N. B Leidy's Ge-
siiiidhcies Einporiiiii,, No. ILN, Nord Lte
Straße unterhalb der Wein Str. (Schild
von, goldenen Adler uud Schlange») in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf a« der Apotheke
von I. K. Schmitt nnd Co. Ste Straße, na-
he dem rothen Löwen Wirthshausc.

Bei Friedrich Klett, Ecke der Lten und
Callowhill Straffe, nnd bei Gilbert, 2te
Straffe, oberhalb der Wein St. Philadel'aSarah B. Morris, Reading, und ebensalszu verkaufe» im Groffeil nnd Kleinen an

I. F. Lo»g uud A. Farriers, Lancaster.
I. F. Lenucrt. Litiz.
Miller, und Scheifiy, Hamburg.

>l!,ainl'ert'»! Haupt - AgeiitschaftS und Com
mijsloiis - Stohr, Ost Pennsti äffe, nahe der
Zten, Reading.

December 27, 1842. bv.

Gegen Nheumatliic und Nlickeu-
Schmcrzen-LlNtttieiit,

verfertigt von
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Pnblitnm gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht w»rd. Die
Rücken-Schmerzen enrirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

zn haben in dieser Druckerei.
Preis: 50 Ccnc die Flasche.

Rcading, April 25. bv.

Pferde - Arzt,
Ein sehr nützliches Hülfsbnch für jeden Land-
mann, zur Behandlung und Heilung aller ver-
schiedenen Krankheiten an Pferden.

Zum Verkauf in dieser Druckerei.

Deutsche und englische

Borschristen,
gestochen von <t. F. tLgelmann, sind wiede
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.


